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P R O T O K O L L  über die Sitzung des Ortschaftsrates Barnebeck der Amtsperiode 

2019/2024 am Montag, dem 21.03.2022 um 19:30 Uhr im 

Dorfgemeinschaftshaus Barnebeck, Barnebeck 7, 29410 

Hansestadt Salzwedel 

 

Anwesenheit: 

 

 

Ortsbürgermeister/in 
Herr Toni Winkelmann  

Mitglieder 
Herr Axel Fölsch  
Herr Andreas Kraus  
Frau Anja Senkbeil  
Herr Christian Warnke  

Verwaltung 
Frau Nicole Köhn-Dörheit  
 

 

nicht anwesend:  

 

 

 

Beginn der Sitzung: 19:30 

Ende der Sitzung:   

 

 

 1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der zahlenmä-
ßigen Anwesenheit der Ortschaftsräte und damit der Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Feststellung des Mandatsverzichts von Herrn Schaefer gemäß § 42 (1) Nr. 1 KVG LSA 
  
 3.  Verpflichtung von Herrn Axel Fölsch als Ortschaftsratsmitglied 
  
 4.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 
  
 5.  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 31.01.2022 
  
 6.  Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
 7.  Einwohnerfragestunde 
  
 8.  Standort Netzverteiler Avacon Connect 
  
 9.  Motive Stromkasten 
  
 10.  Bepflanzung auf dem Friedhof 
  
 11.  Anfragen und Anregungen 
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zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie der zah-

lenmäßigen Anwesenheit der Ortschaftsräte und damit der Beschlussfähigkeit 

  

 

 Herr Winkelmann eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt die 

ordnungsgemäße Ladung sowie die zahlenmäßige Anwesenheit der Ortschaftsräte und 

damit die Beschlussfähigkeit fest. Es sind alle Ortschaftsräte anwesend. 

 
 
 

  

  

  

zu 2 Feststellung des Mandatsverzichts von Herrn Schaefer gemäß § 42 (1) Nr. 1 KVG 

LSA 

  

 

 Herr Winkelmann stellt den Mandatsverzicht von Herrn Schaefer gemäß § 42 (1) Nr. 1 

KVG LSA fest. 

 
 

  

  

  

zu 3 Verpflichtung von Herrn Axel Fölsch als Ortschaftsratsmitglied 

  

 

 Herr Winkelmann verpflichtet Herrn Axel Fölsch mit folgendem Gelöbnis: 

 

„Ich gelobe, treu der Verfassung, gehorsam den Gesetzen die gewissenhafte Erfüllung 

meiner Pflichten, insbesondere gelobe ich, die Rechte der Hansestadt Salzwedel 

gewissenhaft zu wahren und das Wohl der Stadt und seiner Einwohner nach Kräften zu 

fördern.“ 

 
 
 

  

  

  

zu 4 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung 

  

 

 Es gibt keine Änderungsanträge. Der Ortschaftsrat bestätigt mit fünf Ja-Stimmen folgende 

Tagesordnung: 

 
 
 

  

  

  

zu 5 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 31.01.2022 

  

 

 Es gibt keine Einwendungen. Die Niederschrift der Sitzung vom 31.01.2022 wird mit fünf 
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Ja-Stimmen genehmigt. 

 
 
 

  

  

  

zu 6 Informationen des Ortsbürgermeisters 

  

 

 Herr Winkelmann informiert, dass er sich im Namen des Ortschaftsrates bei der Lösch-

gruppe Barnebeck recht herzlich für die herausragende Hilfe für die Sturmschädenbeseiti-

gung bedankt hat. 

 

Weiterhin informiert Herr Winkelmann, dass in der Zeit vom 01.03.2022 bis 15.04.2022 

das Verbrennen von Gartenabfällen erlaubt ist. 

 

Des Weiteren teilt er dem Ortschaftsrat mit, dass der Jahresbericht des Kreisseniorenrates 

erschienen ist. Dieser ist online auf der Internetseite des Altmarkkreises einzusehen. 

 

Herr Winkelmann verkündet, dass ein neuer Landrat gewählt worden ist, der dann ab 

Mitte Juli sein Amt antreten wird. 

 

Er informiert den Ortschaftsrat darüber, dass im Altmarkkreis Salzwedel die Waldbrand-

stufe 3 gilt. 

 

Weiterhin informiert Herr Winkelmann, dass Frau Marianne Kinzel, im Namen des Ort-

schaftsrates, Glückwunsche zum Geburtstag überbracht worden sind. 

 

Des Weiteren berichtet er darüber, dass die Einwohner die Möglichkeiten haben, sich 

digital Informationen aus dem Barnebecker Informationssystems schicken zu lassen. Die 

Anträge dazu liegen bei den Ortschaftsratssitzungen aus. 

 

Herr Winkelmann verkündet, dass eine mögliche Erdgasversorgung im Bundesanzeiger 

öffentlich ausgeschrieben wurde. Auf diese Ausschreibung wurde kein Interesse durch ein 

Unternehmen bekundet. 

 
 
 

  

  

  

zu 7 Einwohnerfragestunde 

  

 

 Frau Senkbeil fragt an, warum die Firma Blümler im Ort Arbeiten durchführt. Herr Win-

kelmann teilt diesbezüglich mit, dass die Straßenbankette zwischen Barnebeck und Thune 

abgeschoben wird, damit das Regenwasser besser abfließen kann. 
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zu 8 Standort Netzverteiler Avacon Connect 

  

 

 Herr Winkelmann teilt mit, dass die Avacon Connect einen Verteilerkasten im Ort aufstel-

len möchte. Dahingehend hat Herr Winkelmann Rücksprache mit dem Bauamt gehalten, 

da Barnebeck vom Breitbandausbau vorerst ausgenommen ist. 

 

Herr Winkelmann spricht diesbezüglich 3 Empfehlungen aus, wo der Verteilerkasten 

aufgestellt werden könnte. 

 

1. vor Hausnummer 11 linksseitig Einfahrt Langenapeler Weg Richtung Hühner-

farm 

 

2. hinter der Bushaltestelle an der Mauer, wo zurzeit das Buschwerk steht 

 

3. zwischen Hausnummer 38 und Hausnummer 39 an der Grundstücksgrenze 

 
 

  

  

  

zu 9 Motive Stromkasten 

  

 

 Herr Winkelmann hinterfragt, welche Möglichkeiten einer Förderung zur Verschönerung 

der Stromkästen vorliegen. 

Herr Winkelmann spricht sich für eine Prüfung des Sachverhaltes durch die Stadtverwal-

tung aus. 

Im Zuge dessen fragt Frau Senkbeil bei Herrn Schaefer nach, bei welcher Firma ein An-

gebot eingeholt werden sollte. 

 

 

 

 
 

  

  

  

zu 10 Bepflanzung auf dem Friedhof 

  

 

 Frau Senkbeil hat mit dem Ortsbürgermeister Herrn Wüstemann Rücksprache gehalten. 

Herr Wüstemann teilt mit, dass sich der Ortschaftsrat Langenapel von einer Gärtnerei 

beraten lassen hat. 

 

Frau Senkbeil schlägt zudem vor, dass die Bepflanzung durch die Bewohner von Barne-

beck übernommen werden kann und die Stadtverwaltung die finanziellen Mittel zur Ver-

fügung stellt. 

 

Nach kurzer Diskussion fragt Herr Winkelmann den Ortschaftsrat, ob die Bepflanzung 

auf dem Friedhof durch die Hansestadt Salzwedel übernommen werden soll. Der Ort-

schaftsrat spricht sich einstimmig dafür aus. 
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zu 11 Anfragen und Anregungen 

  

 

 Herr Warnke spricht den Gefrierschrank vor Hausnummer 54 an. Dieser wird nicht besei-

tigt. 

Herr Winkelmann spricht sich für eine Prüfung des Sachverhaltes durch die 

Stadtverwaltung aus. 

 

Herr Fölsch merkt an, dass am Triftenweg (der Weg in die Wiesen zwischen Hausnum-

mer 53 und Hausnummer 54 hinter dem Osterfeuerplatz) Bäume durch den Unterhal-

tungsverband Jeetze ausgeschnitten worden sind und das Geäst in die Büsche entsorgt 

wurde. 

Der Ortschaftsrat spricht sich für eine Prüfung des Sachverhaltes durch die Stadtverwal-

tung aus. Dem Unterhaltungsverband möchte mitgeteilt werden, dass das Geäst nachträg-

lich und zukünftig auf den Osterfeuerplatz gebracht werden möchte. 

 

Herr Warnke fragt den Ortschaftsrat nach einer Beantragung einer Restmülltonne nach-

dem die Beantragung einer Papiertonne für das Feuerwehrhaus gemeinsam mit dem Dorf-

gemeinschaftshaus abgelehnt wurde. 

Der Ortschaftsrat schlägt der Stadtverwaltung vor, einen 1-jährigen Probebetrieb einer 

Restmülltonne durchzuführen und wenn nicht rentabel, diese wieder abzuschaffen. 

 

Herr Winkelmann teilt dem Ortschaftsrat Merkblätter für Förderprogramme für die „dörf-

liche Entwicklung“ und zur „touristische Infrastruktur“ aus und möchte zur nächsten Ort-

schaftsratssitzung Anregungen sammeln. 

 

Weiterhin informiert Herr Winkelmann, dass es eine Anfrage zu der Hausnummer 13 

gibt. Das hintere Gebäude fällt zusammen. Es wurde diesbezüglich mitgeteilt, dass diese 

Scheune denkmalgeschützt sein soll. 

Herr Winkelmann spricht sich für eine Prüfung des Sachverhaltes durch die 

Stadtverwaltung aus und bittet dann um Einschaltung der Denkmalschutzbehörde. 

 

Herr Winkelmann spricht erneut die Bepflanzung am Feuerwehrhaus an. 

Diesbezüglich empfiehlt der Ortschaftsrat einstimmig folgenden Beschluss: 

Die Koniferenhecke soll samt Wurzelwerk entfernt werden (Vorsicht: der Brunnen soll 

erhalten bleiben), die Fläche anschließend mit Mutterboden aufgefüllt und die Bepflan-

zung eines Sichtschutzes durch die Stadtverwaltung vorgenommen werden. 
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gez. Toni Winkelmann    gez. Nicole Köhn-Dörheit 
Vorsitz    Protokollführung 
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